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ntelligenz- Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Propinzial⸗Intelligenz⸗Somtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſfe No, 385, 


— — 


No. 284. Mentag, den 4. December 1848 


Irre D- 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 2. November 1848, 

Herr Kaufmann Mofer aus Berlin, Herr Strand⸗Juſpektor Goͤrgens aus 
Stutthoff, leg im Engl. Haufe. Herr Geſchäfts⸗Commiſſtonair Schubert aus 
Marienburg, Herr Oekonom Hildebrandt aus Marienwerder, log. im Deutſchen 
Hauſe. Herr Direktor Dook aus Marienburg, log. im Hotel de St. Petersburg. 


e n ee 
1. Der hieſige Büchſenmachermeiſter Eduard Anton Bergmann u. die Johanne Char. 
lotte Barbara Feidlaudt haben in dem am 26. September c. gerichtlich verlautbars 
ten Vertrage die Gemeinſchaft der Güter nicht aber des Erwerbes mit Ausnahme 
von Erbſchaften, Vermächtniſſen oder Geſchenken, welche auf eine bloße Freigebig⸗ 
keit beruhen, für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. Oktober 1818. 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
2. Die Wittwe des Gaſtwirths Lupelow, Johanne Mathilde, geb. Polenz in 
Sommerau und der, ekenom Johann Heinrich Kruſchwitz daſelbſt, haben für die 
von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaſt der Güter ausgeſchloſſen, dagegen 
die des Erwerbes beibehalten. 
Marienburg, den 3. November 16843. 
SE Königliches Land- und Stadtgericht. 
3. Zur Vermeidung nachtheiliger Verzögerungen wird das Publikum bie durch 
aufgefordert: Eingaben in Prozeſſen, welche vor die Commiſſion füt Bagatelle u. 
Injurtenſachen nicht an das Königl. Land- u. Stadtgericht, ſondern an dieſe Com⸗ 
miſſion ſelbſt zu adreſſiren, und in deren Bureau in der großen Muͤhlengaſſe No. 
311. abzugeben, ferner in den Eingaben ſowohl an das Land- und Stadtgericht 
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als an die gedachte Com miſſi. ton den Namen, Stand und die Wohnung der betbei⸗ 
ligten Perfonen, namentlich in Prozeßſochen, Namen, a pe Bohnung des 
Klägers und des Verklagten genau anzugeben. f 2 
Danzig, den 22. November 1848. ö — 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
4. Der biefige Kaufmann Carl Eduard Kluwe und die Jungfrau Johanne 
Mathilde Weſtphal haben in dem am 29. September 1848 gerichtlich verlautbar⸗ 
ten Vertrag die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes für die von ihnen ein⸗ 
zugehende Ehe ausgeſchloſſen, 
W den 23. November 1848. 
Königliches Land— und Stadt⸗Gericht. 
Prämien - Vertheilung. Ne 
Für schnelles Heranbringen der Löſchgeräthe bei den Feuern: 
1) am 15. Sept. c., Nachts 1 Uhr in der Breitgaſſe No. 1226. 


2 * 


Fan a. dem Knecht. Mathias Kunke vom Stadthofe 4 Rtl. and 
b. dem Knecht Franz, Schroder » Nil. a W 
, dem Knecht Gottlieb Klinger „ „ 3%... x; 
d. dem Fuhrmann C. Katſchinski 
(Prieſtergaſſe 1265. 3. Rtl. 


2) am 19. zum 20. September, Nachts in Petershagen No. 123. 
x dem Knecht Maroſcheck Szinda vom Stadthofe 8 Rilinun 


dem Knecht Carl Sachram  » » + Rtl. 
0. dem Knecht Wilhelm Macowski „ » 3 Rtl. 
d. dem Kuecht Johann Nord » 3 Rtl. 


3) am 4. zum 5. Okt. e., Nachts 12 "Uhr auf dem Kaſſubſchen Markt 330. 
a. dem Knecht Friedrich Orlowski beim Fuht mann 


Weſtphal Kaſſubſchenmarkt 899. 4 Rtl. 

b. demſelben f 4 Rtli 

* dem Knecht Heinrich Fähr 3 Rtl. * 
dem Knecht Friedrich Rometſch beim Fuhrmann * 
Grönke Schüſſeldamm 1140. 3 Rtl. * 


4) am 17. Okt. c. Abends 83 Uhr am Faulgraben No. 959/60. 
a. Fuhrmann Johann Goktlieb Kornath 
N (Bartholomäikirchengaſſe 1020. 3 Rtl. En 
1 Rtl. 15 Sgr. 


2 95 b. demſelben I 
. dem Knecht: Friedrich Römtſch beim Fuhrmann 


Grönke Schüſſeldamm No. 1140. 3 Rtl. 
d. dem Knecht Friedrich Orlowski beim Fuhrmann 
Weſtphal Kaſſubſchen Markt 899. 1 Rtl. 15 Sgr. 


als Prämien bewilligt worden, welche von vorgedachten Theilhabern auf der hie⸗ 
ſigen Kämmerei Kaſſe gegen Quittung in Empfang genommen werden konnen. 
Dunzig Den Bu November 1818. a 
Die Feuer⸗ Deputation. 2 
Bonn orten bis ate Mittag find als erkrankt an der Cholera 2 Perſonen 
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angemeldet worden, worunter 1 vom Militair, u. als geſtorben 2, einſchließlich 
1 vom Militair. Im Ganzen ſind bis heute als erkrankt gemeldet 1688, u. dar 
von geſtorben 574. 7 f 

Danzig, den 2. Dezember 1848. 


Der Ten 
v. 


nee „„ lauſewi z f 
Fiterarliſche Anzeige. 
5 Durch alle Buchhandlungen, it zu beziehen: g 
Komiſcher Volkskalender fuͤr 1849, 
775 herausgegeben | 


von 
** Ad. Brennglas. 
Mit vielen Illuſtrationen von Th. Hoſemann. 


Berlin Expedition des komiſchen Kalenders. — Preis 10 Sgr. 
Als auf Lager empfohlen durch die 


Gerhard'ſche Buch- und Kunſthandlung, 


8 In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: ö 


„ j | * 2 — 
Eine große Portraits-Sammlung. 
beſtehend in 2000 älteren Kupferſtichen, wovon circa 500 in gr. Folio, circa 400 
in 4to und die übrigen in 600, sn. 32 
Die ganze Sammlung iſt alphabetiſch in 12 Mappen geordnet, worüber 2 
bewegliche Regiſter, das eine die Namen der Portraits, das andere die Namen der 
Kupferſtecher von welchen und die Namen der Maler nach welchen fie geftechen. 
angefertigt ſind. Ich erlaſſe die ganze Sammlung zuſammengenommen fir 50 rtl. 
Es ſind Portraits ven Kaiſern, Königen, berühmten Männern und Frauen ic. %. 
Ei 2 4) U 1 A n N e 1 g e n. a 
o. Die Preussische National-Versicherungs- 
| Gesellschaft zu Stettin, a 


gegründet auf ein Capital von 
Drei Millionen Thalern, 

empfehle ich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feu- 

er auf Gebzude, Mobilien, Getreide, Schiffe in Win- 


ter Age, Holzläger und Waaren aller Art. Ich bin in den Stand gesetzt 
die billigsten Prämien zu berechnen, und die betreffenden Policen sogleich 
zu vollzishen. Die Haupt-Agentur, 
g A J. Wendt, enen 
Heil, Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. 
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10. Der Plan der Lebensverſicherung!Geſellſchaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Ae Reine, in Danzig, Brodbänfengaffe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp me #6% 


NM. 4 N 2 4 1 N 4 * 1 Pan * 
11. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Gebäude, Schiffe, Mobilien u. Waaren verſichert zu billigen Praͤmien 

Alfred Reinid, Brodbänkeng. 667. 

12. Die Gelder für die größeren Gewinne, von 800 Tri. ab, welche in Ater 
Kaffe 9öſter Lotterie in meine Kollekte fielen, find bon Berlin eingegangen und 
in meinem Comteix, Wollwebergaſſe 1992. in Empfang zu nehmen Rotzoll. 
13. Der wiſſenſchaftliche Kunſtverein verſammelt ſich Diens 
tag, den 5. d. M., Abends halb 7 Üht, im Hotel de Berlin 


Verein der Cipilverſorgungsberechtigten. 


11. 

Dienſiag, den 5. d. M. Gencralverſammlung Wahl neuer Vorſteher. 
Ein zahlreiches Erſcheinen iſt wünſchenswerth. Der Verſtande 
15. In einem hieſigen Geſchäftshauſe, wird ein Sohn anſtändiger Eltern von 


guter Schulbüdung als Lehrling gewünſcht. Adreſſen unter X. No. 3. nimmt 
bas Intelligenz⸗Cemteir, entgegen r ö 
. Ein Burſche ordentl. Eltern, d. Luft hat Tiſchl. zu 2 oh ſich 3. Damm 1416. 
17. Geübte Putzmacherinnen find. Beſchäftigun a 10. 
18. Alte bra dat A er 4 re de Etolpe. 
19. Als alleinige Erbin meines am 10. November d. J. verſtorbenen Vaters, 
des Cemmerziemalh Tach Wilt mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß 
fein früheres Geſchäft für meine alleinige Rechnung unter der bisherigen Firma 
von RER), \ sat 9% 
® 


ſortgeſetzt und daß mein Chegatte Heinrich Richard Gianbitz als 
mein Bevollmächtigter das Geſchäft leuen Rs die Füma pen ‚procurn 


zeichnen wird. N : 

Danzig den J. December 11848. - 3 A Staubip, 

anzig den 1. December 183. geb. Witt. 1 

20. Ein einträgliches Gütchen von 350 Morg. magdeb., mit dem vorhan⸗ 
denen Inventarium und Einſchnitt, iſt, da der Beſitzer feines ſtädtiſchen Geſchäf⸗ 
tes wegen, es at miniſtriien laſſen muß, bei gerittger Anzahlung und vortheithaften 
Bedingungen zu vetfanfen. Näheres Breitgaſſe 415% 140 
21 Donnerfiag, den 7. Dezember, eee Uhr, Verſammlung des Frau 
en⸗Vereins zum Beſten armer ſchriſtkatholiſcher Kinder, im Gch ertehdnie. Es wird 
uin recht zahlreichen Veſuch gebeten, da es die letzte Verſammlung vor Weihnachten 
iſt und verſchiedene Berathungen ſlattfinden ſollen. 4 
22. Ueber die in No. 23. des Int Vl. an mich gerichtet Anfrage in Ber 
treff unſeres Rob. Blum werde ich mich heute in der Gemeindeverſammlung recht“ 
fertigen. den 4. Dezember 1848. Balitz ki! 
23. Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 


ans 
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4 5 Helraths⸗Geſu ch! FNR 
Ein Geſchaͤftsmann in den beſten Jahren, dem es an Bekanntſchaft von Dar 
wen mangelt, ſucht auf dieſem Wege eiue junge Dame mit einem disponiblen Ver. 
mögen von 1: bis 2000 Rthlr. und werden verfiegelte Adreſſen unter Litt W. 3. 
im Intelligenz-Comtoir erbeten. Die ſtrengſte Diskretion wird verbürgt. 
25. Glaccehandſchuhe werden wirklich geruchfrei aufs beſte und ſchnellſte gewa⸗ 
ſchen in der chemiſchen Handſchuhwaſchanſtalt, Breits und Prieſtergaſſen⸗Ecke 1214. 
26% Feine Haudarb. wird ſauber u. billig gefertigt Johannisg. 1295., unten. 
2 Eine Anfmwärterim melde ſich Hundegaſſe 312. — 2 Treppen hoch. 
28. Es werden 2000 Rtl zur 1ſten Hypothek auf 2 laͤndliche Grundſtücke, ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt auf 6000 Ntl. im Neuſtaͤdter Kreiſe gelegen, geſucht. Adreſſen 
unter den Buchſtaben K. R. 15 im Intelligenz Comtoir einzureichen. n 
29. Ein ordentl. n findet ſogl. eine Stelle Holzgaſſe 992. 
MME e Gore e 
— & er Ze 7 2 2 17 Ned 1 
30. Sin Apollo⸗Saale des Hotel bu Nord 
1 * 2 3 a) H Hr er j 
Montag groß. Konzert v. Muſik⸗Direktor Fr. 
Laade Aufung 7 Uhr Entree 225 Sgr. Loge 5 Sgr. 5 
Das Mähere die Programms. 1 N 2 
VC 
5 Piet m et h eng en 126 


31 > Geſchaftslokal, 1 Logis von 2b 4 Zimm, Küche, Keller, Boden Langg. 515. 
a Ritterg. 1634. iſt e. Stube m. Meud. u. Veköſt. a. mehr. jung. Herr. z. v 


r e d e e e e e ee eee eee 
33. Mittwoch, den 13. Dezember d J. und den folgenden. Tag wird der 
Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns C. W. Lengnich, beſtehend in cinem guten 
mahagoni Mobiliar und Hausgeräth, Juwelen, Uhren, Tabatieren, Golde u. Sil⸗ 
berſachen, Wäſche, Kleidungsſtücke, Bernſteinſachen mathemat Inſtrumente, na⸗ 
mentlich 1 großes engl. Spiegeltelescop, in dem Haufe Langenmarkt 485, durch 
Auction verkauft werden. Ebenſo Bücher, Kupferſtiche, Münzen ic, worüber der 
gedruckte Catalog in den letzten Tagen dieſer Woche bei mir zu haben iſt. 

* f IJ. T. Engelhard, Auctionator. 

5 Sachen zu verkaufen in Danzig." ; 
ann „ 51 f Mobilia oder bewegliche Sachen. r 
nr — e it 2 9 ‘ 0 4 2 AH 
% Zuruͤckgeſetzte Sammetweſten zu ſehr billigen 
Preiſen empfiehlt Max Schweitzer. 


35. Das Schuhlager von C. Helfrich in Berlin 
bei Mar Schweitzer iſt in allen Sorten gefütterter u ungefütterter Damenſchuhe 
und Stiefel wiedet auf das vollſtändigſte aſſortirt N 

36. Schön Leim i Pfd. 3 ſgr. 9 pf iſt Fiſchmarkt 1575. in d. Lederhdl. z h. 


1510 
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N 37. Ein Rappe, durch gute Race dauerhaft, it. Schießſtange 536. b. 3 Verkauf. I 

255 CCF 
‚Ein englischer mahagont Herren⸗Schreibtiſch 


wird verkauft Langenmarkt M 468. 
39. en große Silzkeulen, geraͤuch. Keulen, friſch geraͤuch. Lachs, Spick⸗ 
BIT Gaͤnſe, Gaͤnſe. Schmalz, geſalzenes Gänfe:Zteifdy,. pomm. Wuͤrſte u. 
Schinken, Speck u. Schweineſchmalz, Tiſchbutter, Leckhonig. Limb. Kaſe, Schmand. 
kaͤſe in mehr. Gattung., friſche Erbſen u. Gruͤtzen ꝛe. empf. bill. die Prov⸗Haudl. 
kl. Kraͤmerg 905, Auch kann daf. e. recht ordentl. Maͤdch jetzt od. 5 Neujahr placirt werd. 
40. 1 groß. dreiſchneidiges Wiegemeſſer iſt billig z Verkauf Bootsmannsg. 1179. 
3 Immobilia oder unbewegliche Sachen. LER * 
4, Dienſtag, den 19. Dezember d. J, Mittags 1 Uhr, 
ſoll das zum Nachlaſſe des Fräulein Johanne Cat har. Illing gehörige. Wollweber⸗ 
gaſſe sub No. 1993, gelegene Grundſtück, im Artushofe öffentlich verſteigert werden. 
Diaaſſelbe beſteht aus einem maſſiven 3 Etagen hohen Haupthauſe in der gt. 
Nb non ae Hofplatz, Seitengebäude u. 1 Hinterhauſe in der kl. Wollweber⸗ 
115 sub No. 2007., wozu das in der kl. Wollwebergaſſe sub No. 2026. gelegene 
maſſive, 2 Etagen hohe Wohnhaus noch als Pertinenz gehört. Bedingungen und 
Beſitzdokumente find täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auetionator. 


„ Sachen zu verkaufenaußerbald Danzig. 2 4 
3 a Nothwendiger Verkauf. a 

Das im Dorfe Gortenczyn sub No. L. des Hypothekenbuchs belegene, den 
Johann und Katharina Brillowskiſchen Eheleuten gehörige Bauergtundſtück, ab⸗ 
geſchaͤtzt auf 516 tl. 20 far. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im Termin a 
an 1 den 27ſten Februar 1349, Vormittags 11 Uhr, 
zan ordentlicher Gerichtsſtelle e werden. 

Carth aus, den 9. Oktober 1848. 

f Königl. Land⸗Gericht. 
915 zs 15 Nothwendiger Verkauf. 

Das zum Nachlaß der Eigenthümerwittwe Anna. Gniewkowska ge borne 
Ka yſer gehörige in dem Koͤnigl. Dorfe Oſiek sub No. 56. belegene Kathengrund— 
ück beſtehend aus einer Kathe und 32 (IR preuß. Gartenland abgeſchätzt zufol⸗ 
e der im Bureau III. einzuſehenden Taxe auf 61 Rtl. 28 Sgr., ein und ſechzig 
Thaler acht und zwanzig Sllbergroſchen ſoll im Termine vrig 

be ren März a. kl. j = 
an ordentlicher Getichtsſtelle, der Auseinanderfeßung wegen, fubhaftirt) werden. 
Mewe, den 29ſten October 1848. 5 

- Königl. Lande und Stadtgericht, 


43. 


— — — 


BE % 0% h er di ent a 1e t a ein 
44. a) Das Grundſtück Klein Maus dorff D. XXI. 24. ſteht im Hypotheken⸗ 


— = 


buche auf den Namen des Jakob Zimmermann, derſelbe hal aus der Ehe 
mit Eliſabeth, gebornen Janzen, zwei Kinder En 

den Michael Zimmermann, 8 

die Catharina Zimmermann verehelichte Johann Kling, 
hinterlaſſen. N ‘ 
Jakob Zimmermann hat indeß auch mit der Anna, gebornen Selke, in- Gu⸗ 
tergemeinſchaft gelebt und dieſe iſt am 7. November 1824 mit Hinterlaſſung 
folgender Erben: i a6 

a) George Selke, 


74 


8 b) Eliſabeth Selke, derehelichte George Klein, rn * —— 
5 e Catharina Seife, verebelichte Johann Steegmann . 14 


4) Peter Vietz, Ader d en 
e) Michael Vietz, 4a 2 ee 
verſtorben. Der gegenwärtige Beſitzer des Grundſtücks Klein Maus dorff 
D. XXI. 24. hat die Berichtigung des Beſitztitels auf feinen Namen und 
im Mangel eines orduungsmäßigen Vertrages das Aufgebot der ihm ihrem 
Aufenthalte nach unbekannten Intereſſenten, die ich. mit ſeinem Vater 
außergerichtlich durch eine vor dem Schulzen-Ainte verlaurbarte. Erklärung 
über die Abtretung des Grundſtücks an Michael Zimmermann geeinigt haben 
ſollen, beantragt. Die vorgenannten Perſonen, ſowie alle unbekannte n 
Neal» Prätendenten werden demnach zur Beltendmachung ihrer etwanigen 
Anſprüche ad terminum : : 3 
den 13. Februar 1849, Vormittags um 11 Uhr, 5 
vet dem Deputirten Herrn Land und Stadtgerichts Rath Kauinski unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß der Ausbleibende mit feinen, Anſprüchen 
an das Grundſtück Klein Maus dorf D. XXI. 24. präcludirt und der Beſitz⸗ 
titel von demſelben auf den Namen des Michael Zimmermann umgeſchrieben 
werden würde. 3 
b) das Grundſtück Einlage D. XXIV. 26. gehört nach dem Hypothekenbuche 
dem Gerhard Andrees zur Hälfte, und zur anderen Hälfte a 
der Agathe Wiebe verehelichten Jacob Neufeld, 
dem Johann Wiebe, f 
dem Martin Wiebe. 5 8 
der Catharina Wiebe verehelichten Heinrich Neufeld, gm 
dem Jacob Wiebe, f - Reg 
der Maria Wiebe verehelichten Heinrich Barg, m. 
und den Geſchwiſtern Heinrich, Gerhard, Catharina, Maria und Johann 
Barg. Ferner der Katharina Stöſſ, verwittweten Johann Regehr all 
der Maria Stöſſ. N 2 
Der Gerhardt Andrees iſt i. Jahre 1809 verſtorben u. feine Erben haben gemäß 
Kontract vom 18. Juni 1810, das Grundſtück an Gerhardt Janzen ' verkauft. 
Der Gerhardt Janzen ift ebenfalls verſtorben u. feine Erben haben d. Grunde 
ſtück durch den Rezeß vom öten Februar 1816 an die Maria Dyck, 
Dyck abgetreten. Da nun die Erben des Gerhard Andiees auch 151 
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ſich zur Hälfte Beſitzer des Grundſtücks geweſen fein fo i i 
* Legitimation zum Kontract dom 18. Juni 1810 et Be cet 
werden kann, ſo hat die Wittwe Maria Dyck, geborne Dyck, damit der Beſitz⸗ 
titel auf ihren Namen umgeſchrieben werden könne, darauf angetragen, auf 
Grund des Geſetzes vom 7. März 1845, die Realintereſſenten und unbekann⸗ 
Wen aufzubieten. a 5 
Die vorſtehend genannten Perſonen, ſowie alle unb ate 
werden dab ad eli f Br j u iter denten 
ö den 13. Februar 1849, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Lands und Stadt-Gerichts⸗Rath Kaninski unter der Verwarnung 
vorgeladen, daß der Aus bleibende mit feinen etwanigen Anſpricchen präcludirt und 
der Beſitztitel auf den Namen der Wittwe Marla Dyck, gebornen Dyck umge⸗ 
ſchrieben werden wird. Ee 
e) Der Salomon Hinz if titulirter Beſitzer des Grun ſtücks D., XXII 23. 
frostggt — Er farb im September 1312. Scine Witwe und Erben 
en Haben unterm 25. Juli 1817 das Grundſtück dem Jakob Miller und dieſer 
dauich Kontrakt vom 19. April 1847 daſſelbe an Jakob Janzen verka Da 
die Legitimation der Erben der Wittwe des Salomon Hinz nicht. zu beſchaf⸗ 
feen geweſen und auf dem Grundſtücke Rubr. III. No, 1. zugleich kin Poſt 
10 Son — — — — de die Michael N Minorennen ex deereto 
vom 12. Dezember eingetragen ſteht, welche bezahlt Sein ſoll, 
der Jakob Janzen das Aufgebot def Une np, bat 
Umſchreibung des Beſitztitels auf feinen, Namen auf Grund des Geſetzes 
vom 7. Marz 1845, ſowie das Aufgebot der Poſt von 153 ftl. 20 ſgr. in 
ie Antrag ind Y Er 
Es werden demnach alle ihrem Namen und Aufenthalt na eka 
des Salomon Hinz, ſowie deſſen Wittwe, welche an das Eee ane 
haben, ſowie auch alle diejenigen, welche an die zu löſchende Poſt und das dar⸗ 
über ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſienarjen, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefinhaber Anſprüche zu machen haben, ad terminum a 
den 13 Februar 1849, Vormittags um 11 Uhr, 5 
vor dem Herrn Lands u. Stadtgerichts-Rath Kaninski unter de Verwarnung vor⸗ 
geladen, daß der Ausbleibende mit ſeinen Anſprüchen an dal Oma und die 


eingetragene Poſt präkludirt, der Beſitztitel für Jacob Janzen berichti 8 
treffende Document aber für amottiſirt erklärt werden ind f Mia das be 
Melden ſich in Betreff der vorgenannten 3 Grundftüde die Real⸗Prätenden⸗ 
ten W En ihnen überlaſſen bleiben, ihre Anſprüche im beſondern Prozeſſe 
ve of en. * > N Er . I 
5 Elbing, den 23. September 1848. 
. Königl. Land» und Stadt⸗Gericht. 


